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"Der Rekord an Straftaten, die man in fünf Minuten begehen
kann, wurde soeben gebrochen."

Mia und Jonas könnten wunschlos glücklich sein, gäbe es da nicht zwei Probleme:
Mias Mutter Netti, eine esoterisch verpeilte, bindungsunfähige Lebensberaterin,
und Jonas‘ Vater Rolf, ein vierfach geschiedener Chefarzt, vor allem aber
Chefzyniker. Es ist Jonas‘ Geburtstag und Rolf kommt wie jedes Jahr zu Besuch.
Natürlich nur, um seinen einzigen Sohn, der als Altenpfleger arbeitet, doch noch
zum Medizinstudium zu überreden. Und um seinen Hund abzuholen, den
Rottweiler Pluto, den er während seines Urlaubs bei Mia und Jonas untergebracht
hatte. Dann taucht uneingeladen Netti auf, die sich zu Rolf verhält wie Marx zur
Marktwirtschaft. Sie ist davon überzeugt, nach einer völlig aus dem Ruder
gelaufenen Verkehrskontrolle sofort untertauchen zu müssen. Als schließlich die
Polizei eintrifft, ist das Chaos komplett. Obwohl, die wichtigste Frage ist ja noch
unbeantwortet. „Und wo ist jetzt der Hund?“ ist boulevardeskes Popcorn-Theater,
eine sich unaufhaltsam in immer aberwitzigere Höhen schaukelnde
Screwball-Komödie, gespickt mit pointenreichen Ping-Pong-Dialogen.
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Volker Doberstein lebt in Heidelberg und ist dort als Leitender Dramaturg für ein großes
internationales Musik-Festival sowie als Autor tätig. Er hat Germanistik und politische
Wissenschaft studiert und lange als Werbetexter gearbeitet. Er veröffentlichte mehrere
Romane (u.a. „Die Schule des Bösen“), biografische Texte (u.a. „Die Einsamkeit im Leuchten“
über Billie Holiday und Doris Day) und Theaterstücke, darunter: „Ich weiß, ich glaube“
(Auftragsarbeit Jugendtheater werkraum, UA: Karlsruhe 2011) und die
Thomas-Bernhard-Parodie „Heidelberg. Eine Entwürdigung“. Sein Schwerpunkt sind
pointenreiche boulevardeske, amateurtheater-taugliche Komödien im Screwball-Stil wie „Die
Monogamie der Socken“ (UA: Gugg Eigenproduktion, Braunau 2022, weitere Aufführungen in
Kaiserlautern 2023, Hamburg 2023 und Lichtenberg bei Linz 2024, weitere Bestellungen aus
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Solingen, Ingolstadt). Daneben ist er als Liedtexter in den Bereichen Chanson, Kabarett und
Neue Musik tätig.
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